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Wilſons Botſchaft an den Senat
Wir will keine Sieger AUnklare Anſchauungen über nationale Selbſtbeſtimmungsrechte

Die Voif ft iin der St
geſtern abend ent

endem vollſtändig edwerd erlin 23 Januar 2 zt der Botſchaft
des Präſidenten Wilſon an den Senat jſt der deutſchen Regie

eung von dem hieſigen ameritaniſchen Soiſchafter Gerard
veute überreicht worden

Wien 22 Januar Meldung ves t k Korr Vur
Rach einer Meldung der hieſigen amerikaniſchen Votſchaſt

eichtete Wilſon am geſtrigen Tage an den Senat der Ver
einigten Staaten betreffend die Friedensfrage nachſtehende
Setſchaſt

Meine Herren vom Senat Am 18 Dezember des ver
nen Jahres habe ich an die Regierungen der gegen

icht

bereits zu en hen Teil
ng vonden r en ſie in

kriegführenden Staaten eine gleichlautende Note ge
in der erſucht wurden die Bedingungen unter

denen den Friedensſchluß für möglich hielten genauer
feſtzuſtellen als dies bis d

den geſchehen warJch rath im Namen der Menſchheit und der Rechte aller

neutralen Staaten
wie eigener einer iſt deren vitalſte Jntereſſen zum
Wert en Teil durch den Krieg fortwährend geſährdet werden

e Dittelmächte erwiderten in einer Note die einfach be
jagt daß ſie bereit ſeien mit ihren Gegnern zu eine Konfe

her men treten um die Friedensbedingungen zu er

der guten haben 7 er helser e
auch nur in allgemeinen UÜmriſſen ſo domit genügender a ithein a ragen i

S x

in vor irgendeiner kriegführen

er a gie e unnmu e mer elie 5 Löſung er
itigen Erörterung des riedens der den egen

rtigen Krieg beenden ſoll um ſe viel näher
gonren Wir befinden uns um ſo viel näher der Erörte
e internationalen Konzerts das nachher die Welt zur

tung ihrer Verpflichtungen anhalten muß In jeder
terung über den Frieden der dieſen Krieg beenden muh

es gis e hingenommen daß dieſem Freeden
irgend ein beſtimmtes Einvernehmen der Mächte oneort
f nowers folgen muß welches es w ken unmöglich machen
wird daß irgend eine Kataſtrophe wie du gegenwärtigee wieder üher uns hereinbrecht Jeder M enſche gfreund
eder pernünftige und denkende n das W aus

mich an Sieem mir zur end
anſehen Jch habe dieſe Sag

zu wenden geſucht weil ich es nen ees Feſtſtellung unſerer r Verpflichtungen
Rot ſchuldig zu ſein glaubte er rückhaltlos

h und die Abſichten zu ent n welche in
nnen iſte Geſtalt angegsommen haben lich der Ver

unſerer Regierung in kommenden agen wo esh ſein wird
die Grundmanern ves Friedens unter den Workerſchaſten

nach einem neuen Plan zu regelnEs iſt undenkbar daß die neutralen Vslkex oder die Ver
einigten Staaten bei en keine Rolle

n ſollten ird divan geie S ſich 5 rev r Prinzipien
k und die bewährt m Regie72 t geſucht hat feſt da esndete in der hohen und ehrenwerten Hoff

in all ihren Sein und Tun der Menſchheit den
t zeigen möge

e n edie Bedingungen feſtzuſtellen unter denen ese ereeeete is als folgendem Jhr Gewicht u Macht dazue und der Kraft anderer Nationen Sinsnzufügen um
Frieden und Recht auf der ganzen Welt zu ſichern
So eine Reseiung kann t d ist mehr cönser verjceden

Es iſt in Ordnung daß Tee da n
rung freimütig die Bedingungen formul
Lekechlist hält von unſerem Volt dieſormelon und ſeterligen Beitritt zu e a

zu verlangen
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Der öſterreichiſ ungariſche Heeresbericht

WTB Wien 23 Januar Bmtlich wird verlautbart
Oeſtlicher Friegsſ9anytagt

Die Bulgaren gewannen bei Tuleea das Nordufer des

Sankt Georg Armes An der unteren Putna wurden ruſſiſche Vorſtöße abgewieſen Ebenſo fühlten ſüdlich des Caſinu

Tales feindliche Abteilungen vergeblich in unſere Stellungen
vor

Bei der Armee des Generaloberſten v Koeveß ſtellen
weiſe lebhafterer Geſchützkampf Weiter nördlich iſt bei den
k u k Truppen nichts zu melden

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Nächſt Görz nahmen unſere Jagdkommandos einenfeindlichen Graben brachten 3 Offiziere und 134 Mann als

Gefangene ein und erbenteten 3 Maſchinengewehre ſonſt iſt
die Lage unverändert

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Nichts Neues

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfee Feldmarſchalleutnant

Der amtliche deutſche Heeresberive vom Abend

WTB Berlin 23 Januar abends Amtlich
Jm Weſten nur geringe Gefechtstätigkeit
An der e u udweſerrs von Riga der Artillerie

Du aufgelebt

Lehte Depeſchen

Siegreiche Seegefecht in der

Nordſee
WVrTB Berlin 23 Jannar 1917 Amtlich

Bei einem Unternehmen von Teilen unſerer
Torpedoſtreikräſte kam es am 23 früh in den
Hoofden zu einem Zuſammenſtoß mit engliſchen

leichten Seeſtreitkräſften Hierbei wurde ein feind
licher Zerſtörer während des Karnpfes vernichtet
ein zweiter wurde nach dem Gefecht in ſinkendem
Zuſtande von unſeren Flugzengen beobachtet Von
unſeren Torpedobosten iſt eines in Seenot be
ſindlich mit ſtarker Havarie im holändiſchen
Hafen Bmniden angelaufen Die übrigen find
wohlbehalten zurückgekehrt

Der Chef des Admiralſtabes
v Behncke

Griechenland zur Auslieferung
ſeiner Handesflotte bereit

e B Amſterdam 23 Jan Die Daily Rews ſchätzen
den Raum der in den Ententehäfen liegenden e en

auf 7000 Tonnen Das Blatt inzu dae ff g erung bereit die e der terte
betreffs Uebernahme der Frachtſchiffe zu erfüllen

Ueberſiedelung des Hofes nach

e B 23 Januar Die u desHofes und der rumäniſchen Regieru

m de e in r
t

e S eC zu r d
ſchen Gründen fallenſie men e die ru

c on Nationen ihr die Stirn bieten oder hre
könnte Wenn ver jetzt g ſchließende Friede danerhaft feir

ei

wir ſollen ich bin davon überzeugt eine Stimme haben
bei der Feſiſetzung Ob dieſe Bedingungen von Bürgen eines all
umfaſſenden Bundes universal covenant bleibend gemacht werdet
oder nicht und unſer Urteil über dasjenige was eine grundlegende und weſentliche Vedingung der Beſtändigkeit iſt ſollte
jetzt und nicht nachher ausgeſprochen werden wenn es zu ſpätſein könnte Kein auf dem Zuſammenwirken berubender Friedens
bund der nicht die Völker der neuen Welt in ſich ſchließt kannousreichen um die Zukunft vor dem Krieg zu fichern und doch

gibt es nur eine Art Frieden deſſen Verbürgung die Völker vonAmerika ſich zugeſellen könnten

Die Elemente dieſes Friedens müſſen Elemente ſein
welche das Vertrauen der amerikaniſchen Regierung ver
dienen und ihren Prinzipien Senüge leiſten Elemente die
zu dem politiſchen Glauben und den praktiſchen Ueber
zeugungen ſtimmen die die Völker von Amerika ſich zu eigen
gemacht und zu verteidigen unternommen haben Jch will
nicht ſagen daß irgendeine amerikaniſche Regierung irgend
wie ſich irgendwelchen Friedensdedingungen entgegenſteller
würde auf welche die gegenwärtigen kriegführenden Regie
rungen ſich einigen möchten noch daß ſie es verſurhen würde
ſolche Vereinbarungen wenn ſie geſchloſſen ſind umzuſtoßen
von welcher Art ſie auch immer ſein mögen Jch halte es
lediglich für ausgemacht daß
bloße Friedensvereinbarungen zwiſchen den Kriegführenden
nicht einmal die Kriegführenden ſelbſt befriedigen werden

Bloße Vereinbarungen dürfen den Frieden nicht ſichern Es
wird unbedingt nötig ſein daß eine Kraft geſchaffen wird
die imſtande iſt die Dauerhaftigkeit der Abmachungen zu
verbürgen eine Kraft welche größer als diejenige irgend
einer der jetzt in Mitleidenſchaft gezogenen Nationen oder

irgendeines bisher gebildeten oder geplanten Bündniſſes iſt
ſo daß keine Nation und keine wahrſcheinliche Vereinigung

widerſtehen

ſoll ſo muß es ein Friede ſein der geſichert erſcheint durch eine
organiſierte größere Kraft der Menſchheit Von den Be
ſtimmungen des unmittelbaren Friedens auf den man ſick

ine haben wird wird es abhängen ob es ein Friede iſtfür eine ſolche Bürgſchaft geſichert werden kann Di
1Frage von der für die Zukunft Friede und Glück der Menſch
heit in ihrer Länge abhängt iſt die

Jſt der gegenwärtige Krieg nur ein Kampf um eines
gerechten und ſicheren Frieden oder nur für ein neues Gleich
gewicht der Kräfte balanee of Power Wenn es nur ein
Kampf für ein neues Gleichgewicht iſt wer ſoll wer kann
dieſe Stabilität der neuen Vereinbarung verbüärgen Rur
ein ruhiges Europa kann dieſes Beide kriegführenden Völker
gruppen haben unzweideutig erklärt ihre Gegner nicht verKichten zu wollen Nach unſerer Meinung iſt in dieſen Ver

ſicherungen vor allem begriffen daß es Frieden werden muß
ohne Sieg denn ein Sieg würde einen dem Unterlegenen
aufgezwungenen Frieden bedeuten und als Demütigung
Härte und unerläßliches Opfer betrachtet werden

Nur ein Friede unter See Bedingungen kann Dauer
aben

Ein dauerhafter Friede muß den Grundſatz anerkennen daß
die Regierungen alle ihre gerechte Macht von der Znuſtim
mung ver Regierten ableiten und daß
es kein Recht gibt Völker von Machthaber zu Machthaber

abzutreten als wenn ſie Eigentum wären
Ein dauerhafter Friede muß die unverletzliche Sicherheit des
Lebens der individuellen und ſozialen Entwicklung alles
Völker gewährleiſten

Die Freiheit der Meere iſt eine Bedingung für den
Frieden

und die Zuſammenarbeit ebenſo wie der ununterbrochene
freie und unbedrohte Verkehr von Volk zu Volk Das Pro
blem der der Meere iſt mit der Begrenzung der mari
timen Rüſtungen und der JZuſammenarbeit der Flotten der
Welt bei der Sicherung der Meere eng verknüpft Auch dis
Fragen der

Begrenzung der Landarmee
müſſen ohne Voreingenommenheit im Geiſte wirklichen Ent

gegenkommens r werden Die Ruſtungsfrage iſt am unAitelbarſten mit dem künftigen Geſchick der Völker verknüpft

Jch ſchlage deshalb vor es mögen ſich
die Völker eigenmütig die Doktrin des Präſidenten Monroe

zu eigen machen
daß kein Volk danach ſtreben ſollte ſeine Regierungsform
e irgend ein anderes Volk oder eine andere Nation zu err

en ſondern daß es vielmehr jedem Volk einem kleinene wie einem großen und mächtigen n ſollte

ine Regi nd lungsgang bev en ſt zu deſſen hd ſchiage nor es en in WVölker unterlaſſen ſi niſſe zu verwiteln
die ſie in r S Tr die Macht Viahht di neintreiben ſie

tn ein R ntrigen und Nebenbuhlerſchaft verſtritkenund r re durch Einſlüſſe verwirrendie r ne einer 1
n ha gibt en gen Wer



an e am In en n z h e Amftlſcher Bericht der Heeresleitung r r boheu 2i die und ihr eigenes Leben unter gemein Wiederholt Bereits im größten Teile der geſtrigen in den Kommiſſionsverhandlungen über den r A

ſamen 5 e Die Abendauflage enthalten urd r r e ne1 mmu ene eiheernationalen Könſeren auch anderer Vertreter des Der Donau Arm bei Tulcea Neſen Ziele nun alle auf ehe Weiſe nach die dem
Volkes der Vereinigten Staaten mit Beredſamkeit als über üb rſ ch itten Senezrs der großen Maſſe der Bevölkerung ſicherlich nicht
zeugte Anhänger der Freiheit verfochten haben und eine Be e r entſpricht Durch das Anerbenrecht in verſchiedenen preußi
ſchränkung der Rüſtungen die aus dem Heere und der W B Großes Hauptquartier 23 Januar ſchen Provinzen iſt ohnehin bereits eine ſehe weitgehende
lediglich ein r Ordnung nicht aber ein Bindung v Grund und Boden geg wird durch die Bilzeug für den Angri eigenſüchtige Gewal it macht Weſtlicher Kriegsſchauplatz dung von b lichen Fideikom ſe Tendenz verſtärkt
Dies ſind amerikaniſche Grundſätze und amerikaniſche Richt Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht ſo wird der z Verfügung ſtehende freie Grund und Boden
linien Für andere lIönnen wir nicht eintreten und es ſind n Sayern in erhöhtem Maße der Kaufluſt entzogen und ſo der Preis t
die Grundſätze und Richtlinien vorausſchauender Männer n z Erkundu für noch verfügbares Land ins Ungemeſſene geſteigert Das teuſge tigen r h W re ſah ver obteilnngen za eher dReginenter mee en liegt keineswegs im Intereſſe der geſamten Landwiriſchetft i

nun e je öht IMenſchheit und ſie müſſen zur Geltung gelangen an ehrten m rigen r r r ewehren Tee h im e e i e
Lorgehende engiiſhe Trüppe Wurden abgewieſen eitelt Produktion ertragreich zu geſtalten ſt

Herr Wilſon ſcheint aus der Antwort der Entente noch übrigen behinderte nur zeitweilig nachlaſſender ite j iegt eine G dieetwas anderes als eine höhniſche Ablehnung ſeines Vor Jm e p t tat teit g Auf der anderen Seite jedoch liegt eine efahr d
chlages herausgeleſen zu häben wenn er erklärt daß wir da Dunſt die Artillerie und Fliegertätigkeit etzt im Kriege weite Kreiſe für die Zukunft des Volkes v
rch dem Frieden näher gekommen ſind Vielleicht hat er Oeſtlicher Kriegsſchauplatz orgt gemacht hat Durch exak wiſſenſchaftliche Feſt w

mündlich von den Botſchaftern der Entente r Heeresfront des Generalfeldmarſchalls ſſtellungen iſt wie auch hier bei der Erörterung des 5 3 int auf die ſich dieſe Anſicht ſtützen könnte Wir kennen Prinz Leopold von Bayern aganses m Bund zur Forderung und Erva ung r
ſolche Zuſicherungen nicht und vermögen daher aus der Note Längs der Düng und nordweſtlich von Luck ſteigerte ſich Volkskraft ſeinerzeit beſtätigt wurde erwieſen daß der be re
nichts anderes Herauozuleſen als darin ſteht Was et vorübergehend das Artilleriefeuer e e ren re ain der Antwortnote der Entente enthalten iſt widerſpricht Weſtlich von Düngaburg vertrieb unſere Grabenbeſatzung Nachkommenſchaft aufzuweiſen hat als der en
in jedem Punkte faſt dem Jdeal das ſich der eine ruſſiſche Streifabteilung die im Morgengrauen in die freie Grundbeſitz Es iſt das ganz natürlich da der Jet
e h Se e vorderſte Linie eingedrungen war Familienſinn des Bauern und Großgrundbeſitzers es als unmacht hat Wilſon meint daß es ein Frieden 1odernen Seztzerzo gerecht empfindet daß e in Kind den geſamten BeſitzDa r ſt e Ftont pea e rehe e e erbt und die anderen mehr oder weniger leer 33en re er v e Draſdert in An einigen Sten pe We zugehen und des Grenz Ausgehen Das führt zur gewollten Geburten n
en Vrierbund Frieden en r Präſident w n einigen en der 2 r Volksjeder z p ger Win r Enetrkul r r S w gebirges zur eben kam es bei ſichtigem Froſtwetter zu kehgg imknng und damit zu einer Schwächung unſerer V

mungsre wiſſen die Entente w e regem Artilleriekampf 52 eTürkei potf ändig zerſchlagen Oeſterreich s Bei Vorfeldgefechten nahmen deutſche und öſterreichiſch Der h r rale r J ren wi
Ungarn in kleine ohnmächtige Partikel auflsſen dem Deut ungariſche Truppen dem Gegner zwiſchen Slanic und PutnaAbgeordnetenhauſe Dr Lohmann w r der Se der da
ſchen Reiche vorſchreiben wie und von wem es ſich regieren Tal 190 Gefangene ab und ſchlugen ſüdlich des Caſinu Tales darauf hin daß die irre 9 77r ne r Sta
laſſen ſoll ihm die Oſtprovinzen und das Reichsland nehmen ſtärkere feindliche Vorſtöße zurück Fideitommiſſe ſehr eig odfein ſah BunDie bulgariſche Bevölkerung ſoll in den vom Vierbund er Front des Generalfeldmarſchalls halb der Familien hervorrufen Es wird daher nich ſo

Serbiens und Rumäniens von Bulgarien e p Madkenſen nur die r en ſlenſhen a fchrlosgeriſſen werden dern auch die Produktion an Menſchen und der Familienſin derer Präſident der Vereinigten Staaten müßte alſo will Am unteren PutnaLaufe hatten Vorpoſtengefechte ein der anbhrelterung durch ein ſolches Geſetz im ungünſtigen gan

er das Gewicht und die Macht der großen für uns günſtiges Ergebnis Sinne beeinflußt wurzmerikaniſchen Republik dem Gewicht und Jn der Dobrudſcha überſchritten bulgariſche Ja die Wirkung geht noch weiter Temeder Macht eines Teiles der Kriegführenden Truppenbei Tulcea den füdlichen Mündungs Wenn der Landwirtſchaftsminiſter Freiherr von Schor mit
hinzufügen ſich konſequenterweiſe an die Seite arm der Donau und hielten ſeim Nordufer gegen ruſſi lemer es anzweifelt daß der Großgrund ſt iandwirtſwat fer
des Wlerbundes ſtellen ſchen Angriff lich ſehr bedeutend weniger leiſtet als der Kleingrundbeſitz kuni re e e Mazedoniſche Front ſo wäre ihm zu empfehlen daß er ſich einmal die Ziffern wähne u e en r e W Keine beſonderen Ereigniſſe der von der Anſiedlungskom miſſion heraus teitden mult wenn es Steger und Beſfegte gibt dann di cte auch ralen egebenen Denkſchriften etwas genauer anſieht fchodie Macht Amerikas nicht groß genug ſein um dem S ieger Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff S t paraue zu erſehen daß nicht uur bei der Viehproduk o

ehren daß er ſich ſchadlos häſt ſo gut er un der fleinbänerliche Beſitz das Zwei re und ne
445 m 24 M n rin gung W i 2 i treideproduktion ſichUnd nun das neue Nationalitätenprinzip Wilſon wünſcht noch nicht beſtand als der Krieg aus Vierfache leiſtete ſondern auch die Ge tn n g

das der Präſident der Vereinigten Staaten e Iſt brach daß wir von den Gegnern überfallen und bei den Aufgeteilten bedeutend erhöht hat d die r e tres
dieſes befolgt als er die däniſchen Antillen für bares Geld in unſerer Exiſtenz bedroht ſind und daß ſie leiſtung das Fünf Sechs ja Zehnfache von e Veſ t in di
kaufte Oder hat man bei der Eroberung der Philippinen keinen F5 ieden mit uns ſchließen wollen der der Greßgrundbeſitz vorher aufbrachte Die Vefürch de deute
nach dem Selbſtbeſtimmungsrecht und den Wünſchen der nicht der Friede des Siegers iſt Daher müſſen wir daß der kleinbäuerliche Beſitz keine Zuckerrüben bauen würde Par
Philippinos gefragt Ja ſelbſt in Kuba dürfte es eine recht trotz der ſchönen Theorien Wilſons weiterkämpfen iſt kaum ſtichhaltig Wenn man von den jetzt in der Kriegs ſchleu
ſtarke Partei die ſtärkſte auf der Jnſel gegeben haben die bis zum Siege D zeit abnormen Verhältniſſen abſieht bietet der Zucker lichkei
e W r e wiſſen Wnſch er 7 r ü e n 6 2 u 2 d d u e e i We ver i v ſen n deshat ebenſowenig die Einmiſchung der Union gewünſcht Wo Art roßen Vorteil in denfängt nun das Recht der kleinen Nationen an und wo hört Sie nende D erttautfqe Jn du nie Rübenbau möglich iſt auch bäuerliche Beſitzer in immer

es guf B Amſterdam 23 ar Seit Beginn des Krieges Heiterem Umſange Zuckerrüben angebaut haben Die GwNilſon gibt auch der Monroedoktrin eine neue eigen bis Ende 1916 ſinv in den Vereinigten Staaten neue Unter Zuckerfabrik in Kulmſee z B hat nach der Beſied und M
artige Ausklegüng Bisher hieß es ſtets daß nur die nehmungen mit einem Kapital von annähernd 4 Milliarden küng durch die Anſi es ungskom miſſion einer minttt
Vereinigten Staaten keine europäiſche Nation ſich in die Mark gegründet worden Davon entfallen allein 525 Mill un geheuren Aufſchwung genommen und iſt a
Angelegenheiten amerikaniſcher Staaten miſchen dürfe Jetzt Mark auf Kriegsmaterialfahriken während in der hemi heute die größte Fabrik die wir in Deutſchland haben Sie Laut
ſoll auf einmal jede kleine Nation auch in Ams ſchen und Farbſtoffinduſtrie 775 Millionen und in Schiff Zaut ihre Produktion zum größten Teile auf den Abſchlüſſen Jgnat
rika nach der Monroedoktrin frei über ihr Geſchick fahrtsgeſellſchaften über 400 Millionen Mark neu inveſtiert mit den bäuerlichen Beſitzern auf m M
beſtimmen können Das iſt zum mindeſten beim Bau des wurden m übrigen iſt durchaus mit Recht von dem fort Zar oPanamakanals noch nicht ſo ausgelegt Und wie will Wilſon ſch J t liche n Redner dem Abgeordneten Waldſtein Amte
die Wünſche der kleinen Völker erkunden Abſtimmungen darauf hingewieſen daß der gebundene Beſitz einen erheblich zum Jeben I Jchtigen Bib Wenn c on arhheren Betten Das Fideikomm ßGeſetz geringeren Steuerertrag liefert als der ungebundene Da Mehr
es Verrie welt eine ehe eilen Der frühere Fideikommißgeſetz Entwurf der einer um iſt in einer Zeit in der der Steuerertrag durch jedes ein in

Mag Herr Wilſon die Frage der Nationalitäten für gari en Bindung des Großgrundbeſitzes entge narken e t Be n genug oter
uns iſt ſie ja nicht einmal ſo h als für unſere Gegner ſollte war in der Hand der Kommiſſion vor ſeiner Ver Waldſtein ha 5 zutreffen a P u t r Min
noch einige Jahre ſtudieren Vielleicht wird ihm dann ſelbſt ſenkung durch den Schluß des Landtages zu einer Begünſti daß in vielen Fällen der ge m 7 e d tz Sekreſe Trepor
klarer was er will Wer müſſen uns zunächſt an die reale gung der nene umgearbeitet worden Der ſtend ſchlechter wirtſchafte s der ungebundene erklärte
Tatſache halten daß der Friedensareopag den ſetzt vorliegende Entwurf ſieht eine noch weitere Bindung Mir ſelbſt ſind aus meiner Heimat Oſtpreußen verſchiedene die nich

x eaic mit ihErnſt Brandt weiß von deiner Jdee er wird für dich Wo lag das Feld ſeiner Betätigung wo war die r Innern
Der Sohn des Großkaufmannes öffentlich zeugen t in die er gehörte wo er brauchbär war wo er arbeiten Feiden

e er eine Vorrede für mein Buch ſchreiben daß ich kenne um leicht der Hand gegangen wäre wenn arbeit
Roman von Lola Stern dieſelbe Joee gehabt wie der große Dichter und daß mein Wenn es ihm leicht von der Hand gegang tigen W

Werk nahezu vollendet war als ſein Buch erſchien Ach er dieſen Roman mühelos e en hätte und ſich ür ein62 Fortſetzung Nachdruck verboten Anitail Wenn mein Buch ein Kunſtwerk wäre wie dieſes morgen an den Schreibtiſch ſetzen konnte um einen anderen ntbehr
Gert ſtöhnte beim Leſen er ſchrie manchmal auf wie ein hier dann könnte ich es tun Aber ſo Jeder wird dann beginnen leicht fließend dann wäre es gegangen Geer ſtark au

verwundetes Tier Dann fuhren die feinen Finger der die beiden Bücher leſen wird ſie vergleichen hätte er es noch einmal verſuchen können auf die d W t Regiern
ſchlanken Frauenhand beruhigend liebkoſend über ſeine Und ich kann nicht beſtehen bei dem Vergleich Nein es Aber er hatte ja um jede Zeile un en r t orte dieſem
fiebernde Stirn iſt unmöglich Alles war umſonſt alles um jede Szene er hatte mit b nen Geſtalten gekämpft Für eigniſſesManches in dem Buch wich ab von dem wie es Gert ge Sie bat Laß uns zur Ruhe gehen Liebſter Laß uns ihn war die Arbeit eine Laſt geweſen Sein Ko Reichsra
ſchildert Aber die Grundidee blieb dieſelbe das Wollen ſchlaſen Morgen wirſt du alles im anderen Lichte ſehen Er hatte auch keine neuen Jdeen Kopf war leer Zieſe dre
und Können des Helden des Bezwingers der Luft Selbſt Jch kann nicht ſchlafen ich kann nicht ruhen Anitai müde tot Körperſedie Liebestragödie die er erlebte hatte eine Aehnlichkeit Jch inuß denken und denken Und die Zukunft lag in tiefſter Finſternis vor ſeinen geltenmit der die Gert geſchildert hatte Da blieb ſie ſchweigend bei ihm Sie legte ſich auf das Blicken z Gert Memaub

Und am Schluſſe des grandos geſchriebenen Buches kam e ſtill war ſie um ihn nicht z ſtören re Der Morgen graute als Anitai in Schlaf verſank Ger Aue
die Kataſtrophe die 27 Gert beſchreiben gewollt vor deren Augen aber folgten unabläſſig ſeiner ruhelos hin und her merkte an ihren regelmäßigen Atemzügen daß ſie ent e ger
Schilderung er jetzt ſtand e wandernden Geſtalt ſchlummert war Auhehett und ſie lange an fich unzuSie war in dieſem Roman mächtig überwältigend Er rang und kämpfte in dieſer Nacht mit ſeiner Ent Er ſtellte ſich vor das Ruhe u a J inneren
wunderbar geſchildert mitreißend und nd Grauen und täuſchung ſeiner Mutloſigkeit ſeiner grenzenloſen Verzweif Hatte er ſie glücklich re See J t a i an die
Mitleid und Bewunderung erweckend lung Lrſprochen War nicht i e utht e 7 elbſt fammengUnd Gert fühlte daß er nie ſo zu ſchreiben vermocht Dann las er ſein Buch Das er ſchon oft geleſen das er Sorgen und r w n ſie nicht wie ligt feten
hätte daß es ihm unmöglich war dieſe Bilder dieſe Farben j aber immer mit anderen Augen geſehen als heute Er las wenn ſie ihn unbefriedigt a ließ ihr unendliche Liebe zu und Verr
dieſe Sprache zu gebrauchen und er verglich Verglich es mit dem anderen dem Meiſter ihm ſie nicht e peglücken Ihe punkt vo

Er ſtand vor einem Meiſterwerk werk Und wie heiß war ſeine r u gelenkt MiniſterUnd ſeine eigene Arbeit erſchien ihm kein und wertlos Und das Bewußtſein drückte ihn nieder daß er niemals Leben in Sonne zu tauchen Roſen auf ihre Pfade z Lant
und unbrauchbar Er hatte nie geglaubt ein Meiſterwerk ein Werk ſchaffen könnte das dem glich das Leſer war wie Wer wies den richtigen Weg g Kanzlei
ſchaffen zu können aber daß es nun gerade derſelbe Stoff das das ihm heute ſo wehe getan und ſeine Hoffnungen ver Er hob ſie empor ſchlaftrunken ſchlang ſie die r r Minſſter
war den i dieſer Große auserſehen er hier las wie nichtet n Hals r erwachte nicht Da trug 7 r n ihr unächſt ddieſes Problem zu behandeln zu löſen war das nahm ihm Reidlos erkannte er die Größe des anderen Schmerz e Und bettete ſie in die weichen rn lick auf
m lehzten Reſt v uft ätte bar getr werden ein begriff er i nes en eher ein m te ſie behutſam und ging wieder zurück in ſein Arbeits tie Merd
können wenn er raft die eſſen die Mann wo e laudern immer Miniſtehatte Und wie war er geworden oßes ein wertvolles Werk würde er niemals ſchaffen r dämmerte der neue Tage herauf Mählich heirrke
geleſen naden ttetnatt als die beiden das Vucz zu Ente Alo n weniger als eine um mee entzündet Er nahm die e

Die Speiſen die Maya ihnen gebracht ſtanden unbe begabung Auch hier einer unter vielen einer der nie Seite ſeines Romans hielt ſie über die Flamme und ließ ſierührt ß va 15 gebracht hekonorchen würde nie etwas zu leiſten das die and ren langſam verkohlen Seite auf Seite verbrannte 7 ſo a Veri

fragte zur Snbgrne ang mit W erfüllte ſam vern er en re uges einee i h Wer Qertt Aber trotz allen und Nichte i x z t tn du Enutein rwe em u ne enallem karſt du nicht ve rein an deiner Arbeit darfſt ſie dieſem und Furn ötlie l er nidt e rte Er mußte hart ſein G 773 Kind ſeines Geiſtes e 3 v J

der i d S n s éc h ich Birke er flüpellahm werden rege ür alles ein keinem zur ide zum Le erwacht war nur ihm ſelbſt rundRein Anitai ne ich lächerlich machen en h Aebenenee ohne Lebenone 2 Zur grenze von BaghSoll ich mir ſagen laſſen e Was fellte er beginnen u ung ſalgt h
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en die 20 000bekannt So hat die Herrſchaft BeynuhnDatgen umfaßte ter eine extenſive Wirtſchaft
führen n ihr das Betriebskapital fehlte Auch
die Grafſchaft Rautenburg die mit den rſten Wieſen
veſitz in der ganzen Memelniederung hat war zeitweiſe nicht
in der Lage ihr Vieh mit eigenem zu ern und hat
in einzelnen Jahren ſogar das S von den Dächern alsViehfutter verwendet weil es 2 S ibeninein zum
Futterankauf fehlte

Wenn der Beſitzer mehr als zuläſſig aus dem Beſitze her
auszieht ſo iſt der Mangel an Betriebskapital ſehr bald
Veranlaſſung zu einer Verſchlechterung des geſamten Er
tragsergebniſſes da der gebundene Beſitz dem
keine Sicherheit gewährt Eine dingliche Sicherſtellung aber
iſt ja nahezu ausgeſchloſſen So kommt es daß viele große
und reiche Beſitzungen einen ſehr geringen Ertrag liefern

Wenn man jetzt in dem Geſetz verſucht dieſem Uebel
ſtande dadurch abzuhelfen daß man den Beſitzer verpflichten
will dauernd auf dem Fideikommiſſe g wohnen ſo wird
das der Bewirtſchaftung kaum viel nützen auch wird ſich
dieſe Verpflichtung als undurchführbar erweiſen Die zeit
weilig langwährende Abweſenheit eines Beſitzers nimmt
juriſtiſch ſeinem Beſitze noch nicht den Charakter ſeines

Wohn und die Entfernung vom Beſitz von einer beſonde
ren Erlaubnis der Agnaten oder ſonſtigen Intereſſenten ab
hängig zu machen geht ſchon um deswillen nicht gut an weil
vielfach die Beſitzer von grohe Fideikommiſſen wie auch
jetzt der Präſident des Kriegsernährungsamtes Herr
w Batocki im Reichs und Staatsdienſt tätig ſind Wie will
an s ihnen wehren die Intereſſen der A einheit über
ihre eigenen zu ſtellen

Nach den bisherigen Verhandlungen im Landtage iſt
es augenſcheinlich daß das Geſetz in der vorliegenden Faſſung
vielleicht mit geringfügigen Aenderungen Annahme finden
wird da Konſervative und Zentrum anſcheinend geſchloſſen
dafür eintreten und die Regierung ſich auf den ſonderbaren
Standpunkt ſtellt daß mit der Einbrin des Geſetzes derSBurgfriede nicht gebrochen wäre Dieſe Auelegung iſt um

fo befremdlicher als die entſchiedene Erklärung der fort
fchrittlichen und nationalliberalen Partei daß ſie Gegner
der Erörterung dieſes Geſetzes z dieſem Zeitpunkte ſind
ganz allein mäaßgebend dafür ſein müßte ob der Geſetzent
wucf den Burgfrieden n oder nicht Herr v Schor
lemer und die preußiſche egierung mit ihm ſtellt ſich jedoch
nuf den Standpunkt daß eine Gegnerſcha ft der kon
ſervativen Partei ſtets ein Charakteriſti
kum für die Gefährdung des Burgfriedens
während die Gegnerſchaft der liberalen Par
teien von ihnen als unbeachtlich beiſeite ge
ſchoben wird Dieſes Meſſen mit zweierlei Maß
entſpricht ganz entſchieden nicht den berechtigten Anſprüchen
einer Zeit in der ein Jeder mit Gut Leib und Leben
in gleicher Weiſe für das Vaterland einzu
treten hat Es wäre zu wünſchen daß der Reichskanzler
2 dieſem Falle eingteift und der preußiſchen Regierung be
eutet daß das Wort des Kaiſers Jch kenne keine
a tei en nur Deutſche auch für Preußen gilt Die
ſchleunige Zurückziehung der Vorlage iſt die einzige Mög
lichkeit hier ſcharfe Gegenſätze zu vermeiden D

rProtopopows Sieg
Kopenhagen 22 Januar Die führenden Petersburgernd Moskauer geitungen ſehen im Rücktritt e ine e

m iniſter gnatiew eine bedeutungsvollere politiſche Tatſache
m ehſel auf dem Poſten des Miniſterpräſidenten

ung Rußkofe Slowo war der Beweggrund des Rüctritts
Janatiews folgender Miniſterpräſident Trepow begründete
im Miniſterrate ſeinen Entſchtuß zurückzutreten weil der
ar ohne ſein Wiſſen den Jnnenminiſter Protopopow im
Amte Leßätigt und h ſogar gegen ſeinen Willen
zum utizminiſter ernannt habe Darauf ſtellte ſich die
Mehrheit des Miniſterrates auf die Seite Trepows Finanz
miniſter Bark Unterrichtsminiſter Jgnatiew Miniſter des
Aeußeren Pokrowſky und Handelsminiſter Schachowſkoj er
ar ſich Audienzen beim Zaren und erklärten ihm derMiniſterrat ſei faſt einſtimmig der Anſicht daß die Zinn

Trepows den Staatsintereſſen entſpreche Die vier Miniſter
erklärten ferner ſie bildeten eine Gruppe im Miniſterrate
die nicht in allem mit Trepow übereinſtemme doch ſeien ſie
mit ihm darin einig daß ſolange Protopopow Miniſter des
Innern bleibe eine Zuſammenarbeit der Regierung mit
beiden geſetzgebenden Kammern unmöglich ſei Die Mit
arbeit der geſetzgebenden Kammern ſei aber in dieſem wich
tigen Moment für die Erhaltung des inneren Friedens ſowie
für eine Bürgſchaft für Erfolge auf den Schlachtfeldern un
entbehrlich Die öffentliche Meinung des Landes reagiere
ſtark auf jeden gegen die Reichsduma gerichteten Akt der
Regierung und jede noch ſo unbedeutende Unternehmung in
dieſem Sinne arte dadurch den Stempel des großen Er
eigniſſes Jetzt ſtänden auf ſeiten der Reichsduma auch der
Reichsrat und ar der Rat des vereinigten Adels Wenn
dieſe drei alle Klaſſen und Stände u ands vertretenden
Körperſchaften nicht als Vertreter der öffentlichen Meinun
gelten ſollten ſo könne die Regierung ſich überhaupt au
nremand mehr ſtützen

Alle e Stadtdumas Adelskreiſe Großgrundbeſitzer Jnduſtrielle und Vertreter der Wiſenwat rächen
fich unzweideutig für eine Aenderung des Kurſes in der
inneren Politik aus und für eine Annäherung der Regierung
an die geſetzgebenden Kammern Solange die dieſer Zu
fammenärbeit ſich entgegenſtellenden Hinderniſſe nicht beſei
tigt feten ſei für die Regierung jede normale geſetzgeberiſche
und Verwaltungstätigkeit unmöglich Sollte dieſer Stand
punkt vom Zaren nicht geteilt werden ſo erſuchen die vier
Miniſter um ihre Entlaſſung

Laut Rußkoje Slowo ſSloß ſich der Chef der eigener
Kanzlei des Jaren Tanejow dem Standpunkt der vier
Miniſter an Jedoch wurde er vom Zaren verworfen was
unächſt der Austritt Jgnatiews z olge hatte Jm Hin

Blick auf dieſe Darſtellung im Rußkoje Slowo gewinnen
Lie Meldungen aus Paris und London denen zufolge die
Miniſter Bark Schachowfkoj und Pokrowſky längere Krank
heitsurlaube erhalten haben einige Wahrſcheinlichkeit

Vermiſchte Kriegsnachrichten

Vondon engge J näher

rleiher gar

u
ind Vomben auf nach

ſche Munitionefgprjt in der Jitadelſe

ver bulgariſche Bericht
WTB a 22 Jan Amtlicher vom 22 Jan
Mazedoniſche Front Zwiſchen dem PreſpaSee und der

Cerna ſchwaches Artillerie und Gewehrfeuer Jm Cerna
bogen nichts von Bedeutung Oeſtlich von der Cerna in der
Umgebung von Gradesn eine feindliche Abtei
lung ſich unſeren vorgeſchobenen Gräben zu nähern wu
aber durch Gegenangriff vertrieben Jn der nd von
Moglena vereinzeltes Artillerte Gewehr Maſchinengewehr
und Minenwerferfeuer Jm Wardartal und an der Struma
ſchwaches Artilleriefeuer und an einigen Stellen Patrouillen

teimaniſche Front Artilleriefeuer feindlicher Schiffe

gegen Tulceg

Die Taten der neuen Möwe
W TB BVern 22 Januar Wie das Petit Journal aus

Rio de Janeiro meldet haben der braſilianiſche Präſident
und der Miniſter des Aeußern angeſichts der verſchärften
Kriegstätigkeit in der Nähe der Küſte beſchloſſen die Ueber
wachnng der nordbraſilianiſchen Küſte durch die ſofortige
Entſendung des Küſtenpanzerſchiffes Deodoro anzuordnen

Verſenkt

VWIB London 22 Lloyds meldet daß der
engliſche Fiſchdampfer Certus verſenkt die Beſatzung ge

e
rettet worden ſei

Preußiſcher Landtag

Herrenhaus
Berlin 23 Januar

Präſident Graf v Arnim Boizenburg eröffnete die
Sitzung mit einer W in der er ausführte Möge das
Jahr 1917 doch noch das Jahr des Friedens werden Nur
wenige Tage krennen uns von Kaiſers Geburtstag Wenn
an dieſem Tage ſchon ſonſt die Herzen aller Deutſchen höher
ſchlugen ſo brauſt diesmal ein Ruf wie Donnerhall durch
alle deutſchen Gaue dringt zu des Kaiſers und Königs
Thron der Ruf zu feſter und ernſter Entſchloſſenheit noch
lauter als in der denkwürdigen Abendſtunde nach der Kriegs
erklärung Noch niemals hat ein Volk mit größerem Ein
ſatz ſeiner höchſten Güter ſo hart um ſeine Exiſtenz gerungen
Hohn Spott und die freche Unterſtellung unrichtiger Motive
war der Feinde Antwort auf unſer Friedensangebot Die
Gegner wollen den Krieg fortſetzen bis wir vollſtändig vernichtet ſind Jetzt naht des Deutſchen Reiches Schickſals

ſtunde Zum zweiten Male iſt nach dem Willen der Feinde
der Krieg erklärt worden Heute ſteht ein ernſteres reiferes
und ſieggewohntes Volk hinter ſeinem Herrſcher Die Rede
klang in einen Hochruf auf den Kaiſer aus

Der Entwurf des Schätzungsgeſetzes und betr Förderung
der Staatsſchaften wird dem Ausſchuß überwieſen

Der Geſetzentwurf betr Aenderung des Gerichtskoſten
geſetzes Gebühren der Rechtsanwälte und Gerichtsvollzieher
wird angenommen

Die Petition des Magiſtrats von Hann Münden um
r r der Forſtakademie wird nochmals an den Aus
ſchuß r ſchriftlichen Berichterſtattung verwieſen

ne Reihe weiterer Petitionen wird erledigt
e Sitzung wird vom Präſidenten feſtgeſetzt

Schluß 4 Uhr

Abgeordnetenhaus
Berlin 23 Januar

Am Miniſtertiſch v Sy do w
Präſident Graf v SchwerinLöwitz eröffnet die Sitzung

um 11 Uhr 20 Min und erbittet und erhält die Ermächti
gung dem Kaiſer die Glückwünſche des Hauſes zu ſeinem
Geburtstage zu übermitteln

Der Geſetzentwurf betr die
Verlängerung der Geltungsdauer der Verordnung über

die Sicherſtellung des kommunalen Wahlrechtes für Kriegs
teilnehmer

die Geltungsdauer auf 1917 erſtreckt wird in 1
und 2 Leſung ohne Debatte angenommen

Der Antrag Heydebrand konſ und Gen betr Abände
rung der Geſchäftsordnung wonach der Präſident die Reihen
folge der Redner beſtimmt wird debattelos einſtimmig an
genommen

Es folgt die 2 Beratung des Geſetzentwurfes vetr Ge

rde Kommi

währung einer
Entſchädigung an die Mitglieder des Hauſes

Nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen ſoll der in der Regie
rungsvorlage vorgeſehene Abzug von 20 M bei Fernbleiben
von der Vollſitzung nicht abgezogen werden wenn das Mit
glied an der Ausſchußſitzung teilgenommen hat oder ein
außerhalb von Berlin Wohnender durch Krankheit ver
hindert war

Der Antrag Urendt freikonſ der die Streichung des
Kommiſſionsbeſchluſſes fordert wird angenommenJm übrigen wird der Geſehentwurf ohne Debatte an
genommen

Es folgt die zweite Beratung der
HiberniaVorlage

Abs Althoff natlb berichtet über die Verhandlungen
in der Kommiſſion die unveränderte Annahme beantragt

Abg Schmedding Zentr Wir ſind immer Gegner der
Verſtaatlichung von Bergwerken geweſen Jn dieſem Fall
wo der Staat größeren Einfluß auf das Kohlen Syndikat
gewinnt ſtimmen wir für die Vorlage

Abg Schrader r erklärt ſich ſür das Geſetz
Abg Oeſer fortſchr Der Einfluß des Stagates der

durch den Erwerb der Hibernia geſtärkt wird iſt für die
Preisbildung bedeutungsvoll Wir ſtimmen deshalb zu

Abg Macco natlb ſpricht ſich für die Vorlage aus
ſchaft a u i Sederzan de Wo Werk en ſie

u r die Uebergangszeger in r Verwaltung pe Symnen werden eig

de e en be Wenn
n den S herlhten der Be h än
n über die Werner en a

nſummen uſw gefordert werden Redner hält den Er

werbs u Die wird ein Druck auf diegeren er degie Vorlage ab f
Handelsminiſter Die Gründe desſt Huee ne 33 5 tet Wie Braun adzulehnen

mmen für die Vor

Die Vorlage wird unverändert angenommen desgl dieeng ngen wonach bis zur
Bergetats der rtlaut der zwiſchen der ſtaatlichen Berg
bauverwaltung und dem r kat abgeſchloſſenen Ver
träge betr den Beitritt des Fiskus zum Syndikat bekannt
zu geben J ferner der Wortlaut der vom 1 Januar 1917

ltigen Satzung Kohlenſyndikats ſowie eine Auskunft
rüber wie das Gutachten über die Hibernig zuſtande kam

Der Antrag Braun wird abgelehnt
Der Geſetzentwurf wird in dritter Beratung ohne

Debatte angenommen 8Es ſolgt die dritte Beratung des g betr
Gewährung einer entigze an die AbgeordnetenFreiherr v ialhoſen Mertſchut konſ Die
Mehrheit meiner Freunde hat Bedenken gegen das Gefetz
d welches das Beru r um vermehrtwürde Auch hätten die in lin wohnenden Mitglieder
Vorteile gegenüber den anderen Wir beantragen die in
er a eſung geſtrichenen Kommiſſionsbeſchlüſſe wieder

uſtellen
ie Abgeordneten Waldſtein F Vpt und Leinert

Soz treten für die u üſſe der zweiten Leſung ein
Friedberg natl Das Geſetz hat rein techniſchen

Charakter und keine politiſche BedeutuGeheimrat Meiſter Die Setette
miſſionsbeſchlüſſe macht die Vorlage für
annehmbar

e Sog Die alte Richtung tritt für diee der zweitBelſag en Leſung einie Konſervativen ve ten auf ihren e n
eines Antrages Parenhorſt freikonſ und B ann wo
nach ein Abzug nicht ſtattfindet wenn ein auswärtiges MitDe in wem Monat nicht mehr als vier Vollſttzungen ver
än Se Antrag wird in namentl Abſtimmung mit 167

gegen 128 Stimmen abgelehnt und der Geſetzentwurf im
ganzen gegen die Konſervativen angenommen

Der Geſetzentwurf betr Aenderung des Artikels 85 der
Verfaſſung wird gegen die Konſervativen angenommenEin Antreg önig Ztr betr Gewährung von Kriegs
teuerungszulagen an zum Heeresdienſt eingezogene Beamte
owie ein Antrag Schmidt Ztr betr Kinderbeihilfen für
ie zum Heere eingezogenen Staatsarbeiter werden dem

Haushaltsausſchuß überwiesen
Der Geſetzentwurf betr Verlängerung der Geltungs

dauer der Verordnung über die Sicherſtellung des kommenden
Wahlrechts der Kriegsteilnehmer wird in dritter Beratung
angenommen

Nach Erledigung kleinerer Vorlagen iſt die Tagesord
mng egſaort t

Sitzung unbeſtimmt nicht vor dem 6 Februar

Deutſches Reich
Zur Abgeordneten im 11 Berliner Landtagse

Der frühere Redakteur Karl Leid vom Vorwärts ift
zum Kandidaten für die am 20 März d J ſtattfindende Ab
geordnetenerſatzwahl im 11 Berliner Landtagswahlbeziri
ernannt worden Leid iſt Stadtverordneter u ehört der
Gruppe Ledebour Luxemburg Liebkn an Die bürger
lichen Parteien ſind ſich noch nicht ſchlüſſig ob ſie einen ge
meinſamen oder eigene Kandidaten aufſtellen werden

ellung der Kom
ie Regierung un

Zuſammentritt des Reichstages

Der Reichstag wird vorausſichtlich erſt Mitte Februar
wieder zu Plenarverſammlungen zuſammentreten

Halle und Umgebung
Halle den 24 Jannar 1917

Von der Univerſität Zum Rachfolger des Proſeſſors
Kuttner auf dem Lehrſtuhl für Zivilprozeßrecht Rechtsver
leichung und deutſches bürgerliches Recht an der Univerſi
ät Frankfurt a iſt Profeſſor Dr jur Max Pagen

ſt e che r von der Univerſität Halle in Ausſicht genommen
Ernannt wurde der Privatdozent Dr Friedrich Pfeiffer
von der Univerſität Halle zum etatsmäßigen a o Profeſſor
per Mathematik an der Univerſität Heidelberg als Nach
olger des im Kampfe gefallenen Prof Dr W Vogt

Die heutige Sitzung der Handelskammer findet ſchonum 11 Uhr Kicht wie irrtümlich bekanntgegeben war erſt

um 115 Uhr ſtatt
zu Aus Berlin wird berichtet Es ſpukt ſowohl auf

dem Wild als auch auf dem Fiſchmarkt mit Auslandsware zu
Da kommen neuerdings Oelſardinen auf den

3 kleine minderwertige die hächſtens einen Wert von
vro Doſe aber bis acuf 2,50 Mark herauf

getrieben ſind Die Angelegenheit hat das Kriegswu
die Hand er iſt aber zu erwarten daß
ſchleunigſt in die Provinzſtädte abgeſchoben wird

Vorträge des Bundes zur Erhaltung und Mehruns der deut
ſchen Volkskraft Auf zahlreiche Anfragen hin ſei hervorgehoben
daß der Vortrag des Herrn Direktor Threrſch im
Rahmen der äüblichen Mittwochsvorträge des Bundes ſtattfindet
und nicht vom Kunſtgewerbeverein veranſtaltet wird Jrrtümlich
iſt ferner die Anſicht daß die Vorträge nur den Mitgliedern des

ndes eng ſind Dieſe haben den Zutritt zu allen Vor
trägen frei z tmitglieder dagegen bezahlen 50 Pfennig für
den einzelnen Vortrag

Der iſche Geflüge er Perein e P hält am 3
und 4 Februar d J in den Geſellſchaftsſälen des St Rico
laus ſeine 1 Vereins Geflügel und Kanin
chenſchau ab Dieſe u tritt inſofern aus dem Rahmen
anderer ähnlicher altungen heraus als d nur

ramt in
ie Ware

tes terial Waſſer lnd auge ar e r Kauf hen wird
es iſt auch eine Aufſtellung von einem modernen Ge

mit ällen e BrutS e ante r und Du e wir rAusſtellung en len r 4



Provinzial Nachrichten
Lochau 23 Jan Amtseinführung Am Sonn

ag fand hier durch Herrn Gutſchmidt Reideburg
die Einführung des zum Nachfolger des Herrn Pfarrers Deckert
ür die hieſige Parochie beſtimmten Herrn Pfarrers Rebelung
ſtatt Als Beiſtand amtierte der bisherige Vertreter der Pfarre
derr Paſtor Riehus aus Burgliebenau Der Feier wohnten außer
dem der Gemeindekirchenrat Mitglieder der Kirchenvertretung und
jahlreiche Glieder der Kirchengemeinde bei An die gottesdienſt
ichen Handlungen reihte ſich noch eine Verſammlung des Ge
meindekirchenrats an

n Weißenfels 23 Jan Beſtrafter Brandſtifter
Vergangenes Jahr ging eine Feldſcheune des Stadtgutsbeſitzers
Dvetz hier in Flammen auf für 17 000 Mark Saatweizen fiel dem
Feuer zum Opfer Der Etuismacher Guſtav Heilmann der in der
Scheune genächtigt und den Brand fahrläſſig verſchuldet hatte
erhielt jetzt als Strafe ein Jahr Gefängnis

H Weißenfels 23 Jan Amtmann Ksönig, der ſich
in unſerer Gegend durch ſeine Verdienſte um das landwirtſchaft
liche Genoſſenſchaftsweſen einen guten Namen gemacht hat iſt
jetzt in dem hohen Alter von 96 Jahren verſchieden

Merſeburg 23 Jan Eine neue Einbrecher und
Diebesbande r jetzt hier ermittelt und feſtgenommen
worden Es handelt ſich um 10 Perſonen aus dem Kreiſe Merſe
hurg und der Stadt Halle Sie raubten in den letzten Tagen
erneut maſſenhaft Lebensmittel und Lebensmittelkarten

n Teuchern 23 Jan Treibriemendiebſtahl Auf
der Grube Kamerad bei Naundorf wurde der Treibriemen des
Antriebmotors im Förderturm geſtohlen Der Riemen war 10 m
lang und hatte einen Wert von etwa 400 Mark

Wansleben 23 Jan Mit Pferd und Wagen durch
gebrannt Der Bauer Donaratt aus Höhnſtedt hatte am
vergangenen Sonnabend morgen ſeinen Knecht den er erſt am
Mittwoch in Arbeit genommen hatte beauftragt in Oberröb
lingen eine Fuhre Kohlen zu holen Der neue Knecht zog es aber
vor nach Halle zu fahren um die Pferde dort zu verkaufen
Einem Hausdiener in einer Wirtſchaft in der das Geſchirr unter
gehracht war fiel es auf daß die Vferde verſchwunden waren
Die Pol zei wurde benachrichtigt und es gelang ihr den unge
treuen Knecht mit einem Komplizen feſtzunehmen

Eisleben 23 Jan Zu dem Grubenunglückauf dem
Vitzthumſchacht wird noch folgendes Nähere verichtet
Sonnabend vormittag während des Schichtwechſels ſind auf dem
Jitzthumſchachte drei Bergleute bei Sprengungsarbeiten verun
zlückt Das Unglück entſtand durch einen verſpätet losgegangenen
Schuß Der Bohrer Franke aus Polleben iſt ſchwer verletzt an
den Beinen an der Bruſt und im Geſicht Der 31jährige Paul
Elſter verheiratet und Familenvater aus Thondorf wurde ſo
fort getötet Ein dritter Bergmann aus Volkſtedt erlitt Haut
abſchürfungen im Geſicht

H Pouch bei Bitterfeld 22 Jan Ertrunken Ein be
dauerlicher Unglücksfall ereignete ſich im benachbarten Mühlbeck
Dort überſchritten zwei Kinder des Zimmermanns um den
Weg abzukürzen ein zugefrorenes tiefes Tonloch Plötzlich gab
die Eisdecke nach und die Kinder verſanken in die Tiefe Auf de
Hilferufe eilten aus der nahen Tongrube Arbeiter herbei denen
es gelang das 13jährige Mädchen zu retten Der 9Hjähröge
Bruder war bereits in die Tiefe verſunken Seine Leiche konnte
noch nicht geborgen werden

Vermiſchtes
Fran Kupfers Schwindeleien
Noch 850 000 Mark vorhanden

Für den Konkurs der wie gemeldet über das Ver
nögen der Frau Kupfer eröffnet worden iſt ſtehen auf den ſechs
Bankkonten der Schwindlerin insgeſamt 830 000 Mark zur Ver
ügung zu denen noch 25 000 Mark Kriegsanleihe treten Jn der
Wohnung wurden nur 45 Mark Weirtſchaftsgeld vorgefunden

Frau Kupfer iſt im vollen Umfange geſtändig Sie iſt die
Witwe eines Leipziger Rauchwarenhändlers Heinemann und am
1 Dezember 1875 in Leipzig geboren Nachdem ihr Mann ver
ſtorben war hatte ſie in Leipzig ein Bijouteriewarengeſchäft das
ie aufgeben mußte Frau Kupfer hat zwei Kinder einen Sohn
der mit der Angelegenheit nichts zu tun hatte und die Tochter
Hertrud die die Jnhaberin des Nahrungsmittel Geſchäfts in der
Bülowſtraße in Berlin iſt Dieſe ſcheint nicht den ganzen Umfang
er Geſchäfte ihrer Mutter gekannt zu haben Sie hatte vor dem
Triege in Leinzig ihre Fliegerprüfung beſtanden und auch größere
Flüge ausgeführt

Die Vermutung daß im Hintergrunde der Unternehmungen
als Urheber ein Mann ſtehe hat ſich nicht beſtätigt Die unter
nehmende Frau hat ganz auf eigene Fauſt gehandelt Sie iſt ſelbſt
auf den Gedanken gekommen neben ihrem mit wirklich vor
handenen Waren betriebenen beſcheidenen Nahrungsmittelhandel
Lie großen Schein und Schwindelgeſchäfte zu betreiben Daß ſie
daneben auch andere Möglichkeiten Geld zu verdienen nicht un
genützt ließ beweiſt der Umſtand daß ſie ſich mit einer Summe
von 28000 Mark an der Herſtellung zweier Filmdramen be
teiligte die der Berliner Schauſpieler Jngo Brandt aufnehmen
ließ Jm Bureau beſchäftigte ſie einen Rezitator und Lieder
änger der zu den Feſtlichke ten am Kaiſerdamm auch ſtändig zu
gezogen war Die letzte große Feſtlichkeit in der Wohnung der
Frau Kupfer fand am Heiligen Abend ſtatt

Der Kundenkreis der Frau Kupfer läßt ſich ziemlich genau
eſtſtellen Aufzeichnungen über Einlagen Quittungen über
Zahlungen Abrechnungszettel zum Teil nur mit Bleiſtift ge
chr eben geben über ihn Auskunft Andere Kunden wurden in
der Wohnung noch feſtgeſtellt als ſie kamen um J nach dem
Stande der Dinge zu erkundigen So ſchickte ein Offizier ſeinen
Burſchen um einen Scheck über 55 000 Mark noch zahlbar machen
zu laſſen Er wußte noch nicht daß der Schwindel aufgedeckt
und de Kriminalpolizei in der Wohnung war Auch dieſe 55 000
Mark kommen in die Maſſe Die Einleger ſind nicht alles ver
mögende Leute Auch kleine Leute haben ſich an den Geſchäften
mit gutem Gewinn beteiligt ſo eine e rdlekin mit 12 000
Mark und ein Barbier mit 3000 Mark Einlage

209 Tote bei der Londoner Exploſion
e B Amſterdam 23 P Rach Meldungen der

Amſterdamer Blätter hat ſich die Zahl der bei der furchtbaren
Londoner Erxploſionskataſtrophe umgekommenen Menſchen
bereits auf 200 erhöht Der Materialverluſt iſt un
gleich größer als im erſten Augenblick angenommen wurdeAuch die Zahl der Toten vürſt wahrſcheinlich noch einen

größeren Zuwachs erfahren

Erfroren Aus Oſtpreußen werden 8 Todesfälle durch Er
frieren gemeldet Die Költe hat dort 20 Grad im Weichſelgebiet
16 Grad erreicht

RKodelunfälle Geſtern hat ſich im Siebengebirge beim Rodeln
eine Anzahl Unglücksfälle zugetragen Ein Schüler namens Hoff
nann aus Godesberg deſſen Vater im Felde ſteht prellte derart
gegen einen Baum daß der Tod ſofort eintrat Zwei weitere

re erlitten ſchwere eine Anzahl anderer leichtere Ver
letzungen

Unwetterverheerungen in England In vielen Teilen Eng
ands haben Schneeverwehun yn und 5 er ſtarke Verkehrsſtörungen beworgernſen Si We ne Lenecen

und ihr Waſſerſtand zwei Meter höher als

Sofia 23

in normalen Zeiten
Jn Derbyſhire hat ein Schneeſturm große Verwüſtungen ange

ſee liegt teilweiſe mehr als drei Meter hocherlebt t eiten Jn Süd Eſſex fällt derllkommen unterbundender Verkehr iſt vo Höhe bis zu vierSchnee ununterbrochen und hat bereits eine

m Wie Rußkoje Wolja erfährtJmmer Raſputin Wie Rußkoje a eFürſt Pakadze Verlobte von Raſputins Tochter W
begangen Weiter ſei ein bekannter Dumaabgeordneter auf Grund
der gegen ihn vorliegenden Verdachtsmomente verhaftet worden
Der Rame dieſes Abgeordneten wird nicht belanntgegeben wo
durch die ganze Affäre noch geheimnisvoller wird

Tod nach dem Genuß von Graupe Die PreußiſchLitauiſche
Zeitung meldet aus Szittkehmen Jn der Nacht vom Donnerstag
zum Freitag erkrankte die Arbeiterfam lie Schutz beſtehend aus
yge Perſonen nach dem Genuß von Grauve Drei Kinder im
lter von acht elf und dreizehn Jahren ſtarben noch in derſelben

Racht Da zur Zeit kein Arzt im Orte war wurde der Apotheker
und die Schweſter des Krankenhauſes herbeigerufen die den
Vater die Mutter und eine Tochter von fünfzehn Jahren noch zu
retten vermochten Die beiden letzten Perſonen liegen ſchwer
krank danieder ob ſie mit dem Leben davonkommen iſt fraglich
Die drei Leichen der Kinder wurden beſchlagnahmt und die ge
richtliche Unterſuchung muß ergeben ob das Unglück auf den
Genuß der Graupe oder auf eine andere Urſache zurückzuführen iſt

Aufblühen des Flachsbaues am Rhein Am Riederrhein wo
rüher ein bedeutender Flachsbau betrieben wurde beginnt er an
cheinend wieder aufzuleben Jn dem Kreiſe Kempen wurden im

vorigen Jahre günſtige Erfahrungen mit dem Anbau von Flachs
gemacht Darum iſt in eſem Jahre mit einem viel ſtärkeren
Anbau zu rechnen Die Kriegsflachsbaugeſellſchaft gewährt recht
vorteilhafte Bedingungen ſo erhalten die Landwirte für jeden
Mor angebauten Flachs 146 Zentner Stickſtoffdünger Die
Flachsbauer dürfen auch auf Vorzusgslieferung von Kaliſalzen
rechnen

Altar und Kanzel in Feldgrau Eine feldgraue Altar und
Kanzelbekleidung ſoll jetzt die Kadiner Kirche erhalten Mit
deren Herſtellung iſt die Kunſtwerkſtätte von Margarete Pfaff in
Chemnitz betraut

Letzte Depeſchen

Wiener Preſſeſtimmen über die
Wilſon Note

W B Wien 23 Januar Jn Beſprechung der Botſchaft
des Präſidenten Wilſon an den Senat erkennen die Blätter
an daß Wilſon aufrichtig und ehrlich beſtrebt ſei für die
Beendigung des Weltkrieges und die Vorbereitung des Welt
friedens einzutreten Sie betonen daß ſich OeſterreichUngarn
mit der Annahme ſeiner Grundſätze insbeſondere der Frei
eit der Meere einverſtanden erkläre
lätter darauf hin daß die Anſchauungen Wilſons über die

Nationalitäten und über ihre Zugehörigkeit zu den Staaten
rn geſtatte mit ſtolzem Bewußtſein zu ſagen

daß die Nationglitäten die in der Monarchie vereinigt
leben ſich nie von ihr fortſehnten

Die Blätter verweiſen ſchließlich darauf daß manche
et in der Botſchaft Wilſons der Aufklärung bedürfen

Wilſon hält es für die Herſtellung eines dauernden Friedens
für notwendig daß es weder Sieger noch Beſiegte im Welt
kriege geben ſolle Da ſich aber manche ſeiner Ausführungen
deuten laſſen als ob er ſich in vielen Fragen auf den Stand
punkt der Antwort der Entente ſtellen würde in der be
r die Auflöſung Deutſchlands die Vernichtung der
Türkei die Zerſtückelung OeſterreichUngarns verlangt wird
ſcheint hier ein kaum verſtändlicher Widerſpruch vorzuliegen

Die Neue Freie Preſſe ſchreibt Wir bekommen An
deutungen auf die Zukunft die in der Gegenwart nicht fällig
und nicht einlösbar ſind Der amerikaniſche Friede iſt
klingende Beredſamkeit ohne unmittelbare
Brauchbarkeit Er würde den Krieg nicht abkürzen
rn verlängern weil er in wenig verſchleierten An
pielungen eine Neuteilung Europas vorſchlägt Umwäl

e die noch weitere Millionen von Menſchenleben koſten
müßten

Jm Neuen Wiener Journal heißt es Wilſon enthüllt
ſein wahres Antlitz Er will den anderen Nationen zu Hilfe
kommen wie er ſelbſt ſagt Welche Nationen meint er
Daß er darunter die Zentralmächte meint iſt nach dem ganzen
Geiſte der Botſchaft wohl nicht anzunehmen Wilſon iſt nur
für einen amerikaniſchen Frieden für Europa
Die Zentralmächte ſind nur für einen gerechten Frieden der
dem Urſprung des Krieges und der künftigen Sicherung
unſeres eigenen Lebens en Zwiſchen dieſen beiden

iehen rten ſcheint jedenfalls ein großer Unterſchred zu
eſtehen

Der türkiſche Heeresbericht
Konſtantinopel 22 Januar Heeresbericht vom

21 Januar Oeſtlich ven Kut el Amara nahm der Feind
während der ganzen Nacht zum 19 Januar die von uns ge
räumte Stellung unter das Feuer ſeiner leichten und ſchweren
Artillerie und griff am folgenden Morgen dieſe Stellung mit
ciner Jnfanteriebrigade an Bei dieſer Gelegenheit wurde
der Feind von uns unter Flankenfeuer genommen und erlitt
dadurch ſchwere Verluſte

erſiſche Front Eine feindliche r griff uns in
der Gegend Daulet Abad an wurde jedoch abgewieſen und

zog ſich in Richtung auf DizAbad zurück Auf den übrigen3 nichts von eutung
X

Der erſte Zug des Maritza Transportes
anuar Geſtern iſt hier der erſte Zug des

MaritzaTransportes eingetroffen der für Bulgarien be
ehe Waren aus Deutſchland und OeſterreichUngarn
rin

Ubergaben die

Zbei unſerem nunme loſſenen Been J e g erf Sdie Völker unſeres Bundes auf die i der Er
iele unſerer Feinde mit der erneuten e
ung des Stegeswillens

Eine Kundgebung der Parlaments
präſidenten der Mittelmächte

WTB Berlin 23 Januar Geſtern ahend fand in
den Räumen des Präſidentenhauſes des Reichstages ein
Empfang im reis ſtatt Vei dieſer Gelegenheit

arlamentsführer der verbündeten Reiche dem
ten Dr Kaempf mit der Bitte um Veröffentlichung

die folgende Kundgebung
Vei dem Verlaſſen der deutſchen Reichshauptſtadt drängt

es uns in kurzen Worten das zuſammenzufaſſen was uns

geantwortet haben

hat
rd

Ebenſo weiſen die

Opfer die kommenden Kämpfe noch fordern mögen ſie werden
r rgebracht werden in r Verteidigung gegen einen
Feind der ſeine Raub und rege ohne Scham
enthüllt hat Feſt und kraftvoll ſtehen unſere Völker bereit
eden neuen Anſturm zu wehren Heer und Heimat verharreni gleich unerſchütterlichem Entſchluß zum Kampf bis der

Sieg erzielt iſt Jndem wir dies ausſprechen wiſſen wir
der Herzſchlag unſeres Volkes mit unſeren Worten iſt

e unſere Gedanken aber ſind bei unſeren im Kampf und
Tod getreuen Heldenſöhnen Jhnen bringen wir gemeinſanden Seuß der Heimat dar a

Verſenkt
Rotterdam 23 Jannax Lloyds melden Verſenki

wurden die Dampfer Carlisle 544 Tonnen Lon
flara Softwoos Fort Nikolſon 7412 NettoT

Matarini 8418 BruttoReg Tonnen in London behei
matet der Commonwealth DominionLinie gehörig und
Matina 3870 BruttoReg Tonnen aus Newcaſtle Eigen

tium der Reederei Elders Fyffes nLondon 23 Januar Lloyds melden Der engliſche
Fiſchdampfer Certus iſt verſenkt worden die Beſatzung iſt
gerettet 721

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

Handel Gewerbe und Verkehr
Börienſtimmnungsbild 7

Berlin 23 Januar Der gegenwärtige Stillſtand der
größeren Kriegsoperatſonen und der Mangel ſonſtiger Anreguggen
bilden fortgeſetzt den Anlaß der Zurückhaltung unſerer Geſchäfts
kreiſe Auf dem Montangebiet ſetzten die führenden Werte feſt
ein um ſich dann etwas abzuſchwächen Dies gilt von Phönix
Bochumer Harpener Caro Oberbedarf Rheinſtahl Bismarck
hütte und Rombacher Aktien Thale ZypenWiſſen Kattowitzer
Braunkohlen und Brikettwerke Roſitzer und Langendreer ſprachen
ſich dagegen feſter aus Von Rüſtungswerten verkehrten Hanſa
Lloyd Hindrichs Auffermann Hugo Schneider Genſchow und
Hsnabrücker Kupferaktien feſter dagegen Hirſch Kupfer abge
ſchwächt Elektrizitätswerte ruhig Auer etwas befeſtigt Telephon
Berliner und Körting matter Schiffahrtsaktien gedrückt Feſter
ſtellten ſich Neptunwerft Aktien Kaliwerte kaum verändert
Von ſonſtigen Werten nennen wir Große Berliner Straßenbahn
ols geſchwächt dagegen Deutſche Erdöl und Steaua Romang
ferner Aachener Lederfabrik J P Bemberg Hannoverſche Waggon
und Orenſtein Aktien gebeſſert Deutſche Anleihen feſt 3pros
Reichsanleihen und Conſols gefragt Oeſterreich ungariſche Renten
und Ruſſen etwas feſter ebenſo Türkiſche Tabakaktien dagegen
Petersburger Jnternationale Bank ſchwächer Tägliches
Geld zirka 4 Prozent Privatdiskont 458 Prozent und
darunter

Devifenkurſe
Berlin 23 Jarnar 1916

Die amtlichen Not ermngen für elegraphiſche Aus ahlungen ſtellen
fich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marl

wie i W Heute Voriger Taq
Geld Brie l Geld Brief

Rew York t Dou s,52 54 5,52 54olland 100 H 238 239 238 239änemar 100 Kr 163 1631 163 163Schweden 100 Kr 171 172 Pr 7Norwegen 100 Kr 162 1652 165 163weiz 100 Fr 1177 i 1i7 I7Wien 7Bulgarien 100 Leva 79,50 80,50 79 50 60 ,50
Getreide

Berlin 23 Januar Die Dreſcharbeiten nehmen ihrer
Fortgang und werden eifrig befördert wozu die augenblicklich
Witterung gute Gelegenheit bietet Am hieſigen Platz verlief
das Geſchäft ſehr ſtill Jn Jnduſtriehafer kamen einige Umſätze
zuſtande Am Sagatenmarkte iſt keine Veränderung eingetreten
Wetter Milder trübe

Eiſenhüttenwerk Thale Akt Seſ Die Anfechtungsklage des
Juſt zrats Dr Winkelmann in Charlottenburg gegen die General
verſammlungsbeſchlüſſe vom 25 März 1916 wurde heute unter
Aufhebung des Urteils des Landesgerichtes Halberſtadt vom
4 Juli 1916 vom Oberlandesgericht Naumburg koſtenpflichtig ab
gewieſen Es handelt ſich bekanntlich um die Beſchlüſſe bezüglich
der Gewinnverteilung und der Tantiemeberechnung Das Land
gericht Halberſtadt hatte ſie inſofern für nichtig erklärt als die
Tantiemen an Vorſtand und Aufſichtsrat auch von den Rück
ſtellungen und den Aufwendungen für Wohlfahrtszwecke mit be
rechnet waren Nunmehr ſind alſo auch dieſe Beſchlüſſe im voller
Umfange vom Oberlandesgericht für gültig erklärt worden

Perkauf alter Schienen und Schwekllen Die Eiſenbahn
direktions an nover brachte 710 To alte Schienen und Schwellen
bei recht lebhafter Angebotsbeteiligung zum Verkauf 498 To
wurden vom öffentlichen Verkauf zugunſten der Heeresverwaltung
zurückgezogen die ſämtliche Loſe in Stahl und Eiſenſchienen
Schwellen und Laſchen zugeſchlagen erhielt Für das übrige Alt
zeüg wurde bezahlt Stahlſchrott 82,85 90 90 am 22 September
v J 84,23 85 53 Mk Eiſenſchrott von Schweißeiſen 70,00 82,06
78 14 86,17 Mk Gußſchrott von Maſchinenteilen unverbrannt

durchweg ſchwerer Gußbruch 135,00 140,66 81,10 81,50 Mk
Vlechſchrott aus Flußeiſen zumeiſt Feinblech 37,97 38,20 34,26
bis 40,20 Mk Schienenherzſtücke aus Flußeiſen mit gußeiſernen
Platten 100 109,46 76,00 78,12 Mk Zungenvorrichtungen ver
ſchiedener Formen aus Fluß und eißeiſen 101,80 110,16
75,50 78,12 Mk alles für je 1000 Kg frei auf den Wagen

der Lagerorte Leinhauſen und GrohnVegeſack bei Bremen Wie
ſich aus dieſem Ergebnis ergibt zeigen die Schrottvreiſe
einen Rückgang für Stahl und Eiſen chrott Dies iſt augen
ſcheinlich auf die Bildung des neuen Schrotthandels Verbandes
zurückzuführen der Mittel und Weſtdeutſchland die Schrott
verforgung der Hüftenwerke übernommen hat und ſeine vop
nehmſte Aufgabe in der Regelung der Verkaufsvpreiſe ſieht

T Amerikaniſche Warenmärkte
Chic ago 22 Januar Weizen Mai 137 Luli 153

September 136 Mais Mai 10158 Juli 997 ember
Schmalz Jan 1590 Mai 16,25 Juli 16,40 Pork an 30,40
Mai 29,20 Juli 28,92 Rippen Jan 15,15 Man 15,5 Juli
Hafer Mai 5856 Juli 557

Newyork 22 Januar Winterweigen 201 Weizen Kr 1
northern 223 Mais nominell Zucker zentriſugal 520 Mehl
340 869 Kaffee 10
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An 0,85 goßan 1Dr 6,30 vanT 7 r 4 7 t Schönehech J 2t te ub ero 2,63 MaadedrrÜVGvv nnnwwaneaaaaaaaaonhagoeoeaee

Verantworrlich für den politiſchen Teil Stegftied Dyck
x den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht dec

u gen Brinkmang Fenilleton U
für

Hugo Frank von OttoS d
miſchtes uſw Hans Natonek für Sinn s

rie d Letzte Nachrichten Hans Naton denh e
Aiyr
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